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A.  Prüfungsauftrag

Die Geschäftsführerin der 

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH 
Lauterer Str. 60, 96450 Coburg

im folgenden "Gesellschaft" genannt,

Frau Kristina Hofmann

beauftragte uns am 6. April 2021 mit der Prü fung des Jah res ab schlus ses der Ge sell schaft zum
31. Dezember 2020 un ter Ein be zie hung der Buch füh rung und des La ge be richts. 
Der Auftrag ist erweitert um die Sachverhalte des § 53 HGrG (Prüfung der Ordnungsmäßig keit
der Geschäftsführung und wirt schaftlichen Sachverhalte).
Dar über hin aus wur den wir be auf tragt, weiterge hende Auf glie derungen und Er läu te run gen der
Posten des Jahres ab schlusses vor zunehmen.

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH wird als Ka pi tal ge sellschaft in der Rechtsform einer
GmbH ge führt. Der Jahresabschluss und der La ge be richt un ter liegen als kleine Gesellschaft im
Sinne des § 267 Abs. 1 HGB grund sätzlich nicht der Prü fungs pflicht nach § 316 HGB. Jedoch
un terlie gen der Jah resabschluss und der La gebericht nach den Vorschriften des Gesellschafts-
ver tra ges in Um set zung des Artikels 94 GO Bayern und des Artikels 93 LkrO Bayern der Prü-
fung ge mäß §§ 316 ff. HGB für große Ka pi talge sell schaften.

Unsere Prüfung haben wir im Juni 2021 in unseren Ge schäfts räumen durchge führt. 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an-
wendba ren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Über das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir unter Beach tung der vom In sti tut der Wirt-
schafts prüfer in Deutsch land e.V. (IDW), Düsseldorf, festgestellten "Grundsätze ord nungs mä ßi-
ger Be richt ers tat tung bei Abschlussprüfungen" (IDW PS 450) den nachfolgen den Be richt, dem
wir den ge prüften Jahresabschluss (Anlagen 1 - 3) sowie den Lagebericht (Anlage 4) bei fügen.

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere als Anlage beigefügten Be-
sonderen Auftragsbedingungen für Prüfungen und prüfungsnahe Leistungen vom 01. Januar
2021 sowie die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirt schafts-
prüfungsgesellschaften vom 01. Januar 2021. 
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B.  Grundsätzliche Feststellungen

I. Lage des Unternehmens

1. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Ver treter

Die Geschäftsführung hat im Lagebericht die wirt schaft li che La ge der Gesellschaft be ur teilt.

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir als Abschlussprü fer mit den anschließenden Aus-
führungen vorweg zur Lagebeurtei lung durch die Geschäftsführung Stellung. Dabei ge hen wir
ins be sondere auf die Annahme des Fortbestands und die Beurteilung der zu künfti gen Entwick-
lung der Gesellschaft ein, wie sie im Jahresab schluss und im Lagebericht ihren Ausdruck ge-
funden ha ben.

Unsere Stel lung nah me ge ben wir auf grund un se rer ei ge nen Be ur tei lung der wirtschaftlichen La-
ge des Un ter neh mens ab, die wir im Rah men un serer Prüfung des Jah res ab schlusses und des
La ge be rich tes ge wonnen ha ben.

Folgende Aspekte der Lagebeurteilung sind hervorzuheben:

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH versteht sich heute als breit aufgestellte Regionalent-
wicklungsagentur für das Coburger Land mit den fünf Arbeitsschwerpunkten:

· Regionalmanagement
· Interkommunale Kooperation
· LEADER-Management
· Klimaschutzmanagement
· Touristische Produktentwicklung und sonstige Ertragsprojekte

Ziele der Gesellschaft sind einerseits die Stärkung der Wettbe werbsfä hig keit und die 
kooperative Entwicklung der Lebensbedingungen in der Re gion Co burg und an de rerseits die
ak tive Mitwirkung an einem Marketing für und in der Re gion Co burg. Die vier Haupt-Hand lungs-
fel der zur Um set zung der Zie le werden, ge se hen im Regionalmanagement, als Informa tions-
knoten und -plattform, Netz werk motor, Pro jekt ma nager und Im puls ge ber für Re gio nal marke-
ting.

Die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH finanziert ihre Arbeit aus Fördermitteln des Bayeri schen
Wirtschaftsministeriums bzw. des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen, für Lan des ent-
wick lung und Heimat. Weitere Fördermitteln werden von Land, Bund, EU bzw. Stiftungen ge-
währt ,sowie durch Zu zah lun gen der Ge sell schafter von Stadt und dem Landkreis Coburg. Den
geringsten Anteil machen die Erlöse aus der wirt schaft li chen Geschäftstätigkeit aus.

Das Geschäftsjahr 2020 war einerseits von der kontinuierlichen Weiterentwicklung und Umset-
zung von Projekten gekennzeichnet, andererseits von der Weiterentwicklung der Arbeit der Ge-
sellschaft im Sinne einer Regionalentwicklungsagentur und gleichzeitig starkem personellen
Wechsel und Corona-bedingter, eingeschränkter Umsetzungsmöglichkeiten im Projektgeschäft.
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Vor dem Hintergrund der Weiterentwicklung wurden erfolgreich Förderkulissen für die strategi-
sche Regio nalentwicklung des Coburger Landes erschlossen. Aus Mitteln des Bayerischen
Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, das mit Jahreswechsel
2018 / 2019 die Rolle des Förderge bers vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen, für
Landesentwicklung und Heimat übernommen hat, wird die Förderkulisse (Projektförderung
FöRLa) vom 01.08.2018 bis 31.07.2021 genutzt. Somit be steht für die klassische Regionalm-
anagement-Arbeit Planungssicherheit bis Mitte 2021. 

Im Bereich der Regionalmanagement-Projekte konnten im Jahr 2020 Corona-bedingt nicht alle
Maßnah men wie geplant umgesetzt werden und mussten Corona-konform angepasst oder ver-
scho ben werden. Trotz dem wurden in vielen Einzelmaßnahmen Fortschritte erzielt und es konn-
ten zumeist auch die gesetzten Ziele erreicht werden.

In den weiteren Geschäftsfeldern LAG-Management LEADER, Interkommunale Kooperationen,
Energie & Klimaschutz sowie den zusätzlichen Aufgaben konnten die vom Aufsichtsrat be-
schlossenen Maßnahmen ziele weitgehend erreicht werden. Auf Initiative der Coburg Stadt und
Land aktiv GmbH hat sich eine Inter kommunale Allianz der Städte Neustadt b. Coburg und Son-
neberg gegründet, die ein Integriertes Ländli ches Regionales Entwicklungskonzept ILREK fer-
tiggestellt und hierfür sowohl vom Freistaat Bayern als auch vom Freistaat Thüringen För der-
mittel für die Umsetzung beantragt hat. Im östlichen Landkreis Co burg hat sich die landkreis-
über greifende Interkommunale Allianz B303+ mit insgesamt 10 Mitgliedskom munen (7 aus dem
Landkreis Coburg) gegründet und befindet sich in der Erstellung eines Integrierten Ländlichen
Entwicklungskonzeptes (ILEK). Beide Projekte wurden von der Coburg Stadt und Land aktiv
GmbH intensiv betreut. 

Ihre Öffentlichkeitsarbeit und ihr Wirken in der Öffentlichkeit hat die Coburg Stadt und Land ak-
tiv GmbH auf hohem Niveau halten können. Die immer weiter ansteigende Zahl an Projekten
und die stärker opera tiv wirkenden Projekte haben hierfür eine gute Basis geboten.

All diese Aufgaben beanspruchten und beanspruchen erhebliche personelle Ressourcen. Im
Laufe des Geschäftsjahres 2020 haben sich bei der personellen Besetzung der Coburg Stadt
und Land aktiv GmbH zudem einige Änderungen ergeben. Mit dem Ausscheiden des langjähri-
gen Geschäftsführers im Vorjahr, der Vakanz der Position bzw. dem Stellen der Geschäftsfüh-
rung aus Bestandspersonal, sowie mit der Neubesetzung einer Projektmanagementstelle als El-
ternzeitvertretung und anschließender Einarbeitungs zeit, wurden beträchtliche Kapazitäten des
Bestandspersonals gebunden, die entsprechend in der Projek tumsetzung fehlten. 

Der Mittelabfluss fällt im Jahr 2020 auf operativer Projektebene insgesamt zumeist unter den
Planansät zen aus, wobei innerhalb einzelner Handlungsfelder und Projekte Verschiebungen
aufgrund der tatsächli chen Projektentwicklung erfolgten. 

Aufgrund der derzeitigen Aufgabenübertragung wurden die Mittel der Gesellschafter zum Ver-
lustausgleich angepasst. Die Mittelerhöhung wurde genehmigt und der Verlustausgleich weiter-
hin im Verhältnis 45:55 zwischen Stadt und Landkreis Coburg aufgeteilt

Auch für das Geschäftsjahr 2020 wurde, wie im Vorjahr, ein Verlustausgleich im Verhältnis
45:55 unter den Gesellschaftern Stadt und Landkreis Coburg angesetzt.

Die Finanzlage der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH ist aufgrund der gegebenen Zuschüsse
bzw. Budgetzusagen von Fördergebern (auch für die Folgejahre) und Gesell schaf tern insge-
samt gesichert. Zum Bilanzstichtag 31.12.2020 verfügte die Gesellschaft über li quide Mit tel in
Hö he von insgesamt 11.785,83 EUR (Vorjahr: 61.486,37 EUR).
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Die Liquidität der Gesellschaft war zu jedem Zeitpunkt des Berichtszeitraums gesichert.

Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag von 213.209,13 EUR (Vorjahr: 291.786,93 EUR) kann fast
voll stän dig durch die Zahlungen der Gesell schafter Stadt und Landkreis Coburg aufgefan gen
wer den. Der Verlust in Hö he von insgesamt 512,49 EUR muss insoweit auf das neue Ge-
schäfts jahr vor ge tra gen wer den. 

Im Geschäftsjahr 2020 wurden Erlöse in Höhe von 56.783,80 EUR in Verbindung mit den Auf-
ga ben der Gesellschaft er zielt (Vorjahr: 51.973,94 EUR). Die Aufgaben der Ge sell schaft glie-
dern sich in verschiedene Sparten auf, die in der Anlage 9 anhand einer Spar tenrech nung dar-
gestellt wer den. 

Im Geschäftsjahr 2020 konnten erneut neben den Zuflüssen aus öffentlichen Zuschüssen auch
ei gene Einnahmen erzielt werden. Die Erlöse (Umsatzerlöse und sonstige Erlöse) sind um
5 TEUR gestiegen. Der Materialaufwand erhöhte sich um 11 TEUR. Der Per so nal auf wand ver-
minderte sich auf grund ei ner ent fal le nen Stel le um ca. 38 TEUR. In den sons ti gen be triebli chen
Aufwen dun gen vermin derten sich im We sentli chen die Pro jek tko sten um ca. 49 TEUR, so dass
sich der Jah resfehl betrag um ca. 79 TEUR vermin derte. 

Das Geschäftsjahr 2020 schloss mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 213.209,13 EUR 
(Vorjahr: 291.786,93 EUR) ab. 

Die Gesellschafter beabsichti gen den Kassenkredit in Anrechnung auf den Verlustausgleich im
Folgejahr der Kapitalrückla ge zu zufüh ren.

Aufgrund eines noch schwebenden Verfahrens mit der Kassenversicherung konnte zum Bilanz-
stichtag eine For de rung i.H.v. 32 TEUR noch nicht aktiviert werden (wertbegründendes Ereig-
nis). Die positive Ent schei dung über das Verfahren erging am 25.01.2021. Der entsprechende
Geldeingang er folgte am 27.01.2021.

Nach unseren Feststellungen vermittelt diese Beurteilung der Geschäftsführung ein den tat-
sächli chen Verhältnissen entsprechen des Bild der Lage und der zukünftigen Entwicklung der
Gesell schaft. Im Rahmen unserer Prüfung sind uns keine Tatsachen bekannt ge worden, die
diese Aus sage in Frage stellen.

2. Entwicklungsbeeinträchtigende oder bestandsgefährdende Tatsachen

Nach § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB haben wir als Abschlussprüfer, bei der Durchführung der Prü-
fung, über festgestellte Tatsachen zu be richten, die die Entwicklung des Unternehmens we sent-
lich be ein trächtigen können oder ihren Bestand gefährden.

Aus Sicht der Geschäftsführung sind bestandsgefährdende Ri siken nicht gegeben.

Die tragende Säule zur Finanzierung der Gesellschaft sind die Zuzahlungen der Gesell schafter
Stadt und Landkreis Co burg in Höhe von insgesamt 260.000,00 EUR 
(Vorjahr: 280.000,00 EUR). 

Im Rahmen unserer Prüfung wurden keine entwicklungsbeein trächtigenden oder bestand ge-
fähr denden Tatsachen i.S.d. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB festgestellt.
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II.  Unregelmäßigkeiten

1.   Unregelmäßigkeiten in der Rechnungslegung

Als Abschlussprüfer haben wir nach § 321 Abs 1 Satz 3 HGB, bei Durchführung un se rer Prü-
fung, über festgestellte Unrichtig keiten und Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften zu be rich-
ten.

Gesetzliche Vorschriften i.S.d. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB sind die für die Aufstellung des Jah res-
ab schlusses oder Lageberichts gel tenden Rechnungslegungsnormen i.S.d.
§ 317 Abs. 1 Satz 2 HGB maßgebend. Hierzu gehören die Grundsätze ordnungsgemäßer
Buch füh rung, An satz-, Aus weis- und Be wertungsvorschriften für den Jahresabschluss sowie
Anga be- und Er läu te rungspflichten im An hang und Vorschriften zur Aufstellung des Lagebe-
richts.

Im Rahmen unserer Prüfung wurden keine Unrichtigkeiten und Verstöße gegen gesetzliche
Vor schriften i.S.d. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB festgestellt.

2.   sonstige Unregelmäßigkeiten

Nach § 321 Abs.1 Satz 3 HGB haben wir auch bei Durch führung der Prüfung über festge stellte
Tat sachen zu berichten, die schwer wiegende Verstöße der Geschäftsführer oder von Ar beit-
neh mern gegen  das Gesetz oder den Gesellschaftsvertrag erkennen lassen.

Schwerwiegende Verstöße nach § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB sind uns im Rahmen der Prüfung
nicht be kannt geworden.

Aufgrund eines noch schwebenden Verfahrens mit der Kassenversicherung konnte zum Bilanz-
stichtag eine For derung in Höhe von 32 TEUR noch nicht aktiviert werden (wertbegründendes
Ereignis). Die po sitive Entscheidung über das Verfahren erging am 25.01.2021. Der entspre-
chende Geldein gang erfolgt am 27.01.2021.
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C.   Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand der Abschlussprüfung waren die Buch füh rung, der Jah res ab schluss zum 31. De-
zember 2020 und der La ge be richt für das Geschäftsjahr 2020.

Den Lagebericht haben wir auch daraufhin geprüft, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei
unserer Prüfung gewonnenen Er kenntnissen im Ein klang steht und insgesamt eine zu treffende
Vor stel lung von der La ge der Ge sell schaft vermittelt (§ 317 Abs. 2 HGB). Dabei ha ben wir auch
ge prüft, ob die Chan cen und Risiken der künfti gen Ent wick lung zu tref fend dar ge stellt sind.

Die maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze für unsere Prüfung des Jah resabschlusses
waren die Rechnungslegungsvorschriften der §§ 242 bis 256a und der §§ 264 bis 288 HGB so-
wie die Sondervorschriften des GmbH-Gesetzes. Ergänzende Bilanzierungsbestimmungen aus
dem Ge sellschaftsvertrag ergeben sich nicht. Prüfungskriterien für den Lagebe richt waren die
Vorschriften des § 289 HGB.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehörte nur insoweit zu den Auf-
ga ben unserer Abschlussprüfung, als sich daraus üblicherweise Rückwirkungen auf den Jah-
resab schluss oder den Lagebericht ergeben. Die Aufdeckung und Aufklärung straf recht licher
Tatbe stän de, wie z.B. Untreuehandlungen oder Unter schlagungen sowie die Feststel lung au-
ßerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Ge genstand un-
serer Ab schluss prüfung.

Eine Überprüfung von Art und Angemessenheit des Versiche rungsschutzes, insbesondere ob
alle Wag nis se be rücksichtigt und ausreichend versichert sind, war nicht Gegenstand un seres
Prü fungsauf tra ges.

Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver stöße, die
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsge mäßer Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver mö gens-, Fi-
nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin rei chen der Si cher heit erkannt werden
(§ 317 Abs. 1 Satz 3 HGB).

Die Prüfung erstreckt sich nicht darauf, ob der Fortbestand des geprüften Unter nehmens oder
die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäfts führung zu gesichert werden kann.

Grundlage unseres risiko- und prozessorientierten Prüfungsvorgehens ist die Er arbeitung einer
Prüfungsstrategie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirt schaftlichen und rechtlichen Um-
felds des Unternehmens, seiner Ziele, Strategien und Geschäftsrisiken. Die Prüfung des rech-
nungsle gungsbezogenen internen Kontrollsystems und dessen Wirksamkeit er gänzen wir durch
Prozess- und Da tenanalysen, die wir mit dem Ziel durch führen, die in den relevanten Elementen
des Jahresabschlusses und ggf. Lageberichts enthaltenen Fehlerrisiken zu iden tifizieren sowie
unser Prü fungsrisiko einschätzen zu können. Die Erkenntnisse aus unseren Daten analysen, der
Prüfung der Prozesse und des rechnungsle gungsbezoge nen internen Kontrollsystems haben
wir bei der Auswahl der analyti schen Prüfungshandlungen (Plausibilitätsbeurteilungen) und der
Einzelfallprüfun gen hinsichtlich der Bestandsnachweise, des Ansatzes, des Ausweises und der
Bewertung im Jahresabschluss berücksichtigt. Im unternehmens individuellen Prüfungs-
programm haben wir die Schwerpunkte unserer Prü fung, Art und Um fang der Prüfungshandlun-
gen sowie den zeitlichen Prü fungsablauf und den Ein satz von Mitarbeitern festgelegt. Hierbei
haben wir die Grundsätze der Wesent lichkeit und der Risikoorientierung beachtet und daher un-
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ser Prüfungsurteil über wiegend auf der Basis von Stichpro ben getroffen.

Ausgangspunkt unserer Prüfung war der von uns ge prüf te und mit dem un ein ge schränk ten Be-
stäti gungsvermerk vom 26. Juni 2020, und nach Änderung mit Nachtragsprüfung vom 12. No-
vem ber 2020, versehene Vor jahres ab schluss zum 31. De zem ber 2019; er wur de mit Ge sell-
schaf ter be schluss vom 15. Dezember 2020 un verändert fest ge stellt.

Aus den bei der Prüfungsplanung getroffenen Feststellungen ergaben sich nachfolgende Prü-
fungsschwerpunkte:

- Überprüfung der Prämissen und Prognosen im Lagebericht
- Bilanzierung, Bewertung und Ausweis von Zuzahlungen der Gesell schafter sowie Zu schüs-

sen
- Vollständigkeit und Bewertung der Rückstellungen
- Umsatzerlöse

Ausgehend von unserer Beurteilung des rechnungslegungsbe zogenen internen Kontrollsys tems
haben wir bei der Festlegung der weiteren Prüfungshandlungen die Grundsätze der Wesentlich-
keit und der Wirtschaftlichkeit beachtet.

Sowohl analytische Prüfungshandlungen als auch Einzelfallprü fungen wurden nach Art und Um-
fang unter Berücksichtigung der Be deutung der Prüfungsgebiete und der Organisation des
Rech nungs wesens in ausgewählten Stichproben durchgeführt.

Die Stichproben wurden so ausgewählt, dass sie der wirtschaft lichen Bedeutung der einzel nen
Posten des Jahresabschlusses Rechnung tragen.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unse re
Be urteilung bildet. 

Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems, sowie des IT-Sys-
tems als dessen Teil, haben wir keine Mängel festgestellt. Eine Ausweitung unserer Prüfungs-
handlun gen bzw. Änderungen unserer Prüfungsschwerpunkte war demnach nicht erforderlich.

Analytische Prüfungshandlungen (IDW PS 312) haben wir im Rahmen von Vorjahresverglei-
chen einzelner Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie bei der Analyse der
Vermö gens-, Finanz- und Ertragslage vorgenommen.

Einzelfallprüfungen haben wir in Stichproben durch bewusste Auswahl durchgeführt
(IDW HFA 1/1988).
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Die Bestände des Vorratsvermögens wurden zum 31. Dezember 2020 körperlich aufgenom-
men. An der Inventuraufnahme haben wir nicht mitgewirkt, da der Wert von untergeordneter
Be deu tung ist.

Die Verbindlichkeiten wurden durch Belege und Berechnungen nach ge wie sen.

Der Nach wei s der übrigen Vermögens- und Schuld po sten er folgte durch Bücher, Ver trä ge so-
wie sonstige Unterlagen und Belege, wie Kassenbücher und Bank auszüge.

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft gehen aufgrund der Zusagen der Gesellschaf ter,
ent standene Verluste auszugleichen, von der Fort füh rung der Un ter neh mens tä tig keit aus. 

Unsere Feststellungen aus der Erweiterung des Prüfungsauftra ges haben sich auf die Ab-
schluss prüfung in der Weise ausgewirkt, dass wir die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh rung
und wirt schaftlicher Sachverhalte über prüft ha ben.

Die Geschäftsführung und die von ihr benannten Personen ha ben uns alle erbetenen Aus künfte
und Nach wei se gemäß § 320 HGB bereitwillig erbracht, die wir als Abschlussprüfer nach pflicht-
ge mäßen Ermessen zur ordnungsgemäßen Durchführung unserer Prüfung be nötigen. Die Ge-
schäfts füh rung hat uns die berufsübliche Vollständig keitserklärung zum Jah resabschluss abge-
ge ben, die wir zu unseren Akten genommen haben. 
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D.   Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungsle gung

I.  Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung stellen wir fest, dass die Buchführung und
die weiteren geprüften Unterlagen, der Jahresabschluss sowie der Lagebericht den ge setzli-
chen Vor schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver trags ent spre-
chen.

1.  Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung war die Buchführung im Berichtszeitraum ordnungsge-
mäß.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Infor mationen führen zu einer ord-
nungsgemäßen Abbildung in Buchfüh rung, Jahresabschluss oder Lagebericht. Im Einzelnen
wa ren dies insbesondere Unterlagen zum Wirtschaftsplan und den Projekt abrechnungen des
Jahres 2020 sowie der Planung für 2021 ff.

Die IT-gestützte Rechnungslegung gewährleistet die Sicherheit der für die Zwecke der Rech-
nungslegung verarbeiteten Daten und gewährleistet damit eine Verarbeitung ensprechend den
GoB gemäß § 238 HGB.

Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems (IKS) in den Berei-
chen Fi nanzbuchhaltung und Planung sowie Geschäftsführungsprüfung ha ben wir kei ne
Schwä chen fest ge stellt, die ei ne Aus wei tung un serer Prüfungshandlungen bzw. Än de rung un-
serer Prü fungs schwerpunkte zur Fol ge hat ten. Nach unserer Auffassung sind die pro zes sinte-
grier ten und nach gelagerten Kon trol len in den ge prüften Bereichen im Einzelnen und in ih rem
Zu sam men wir ken grundsätzlich ge eig net, we sentli che Ver mögensschädi gungen zu verhin dern
und die Ord nungs mä ßigkeit der Rech nungsle gung zu si chern.

Das von der Gesellschaft eingerichtete rechnungslegungsbezo gene interne Kontrollsystem
(IKS) sieht angemessene Regelungen zur Organisation und Kontrol le der Arbeitsabläufe vor.
Die Ver fah rensabläufe in der Buchführung haben im Berichtszeitraum keine nennenswerten or-
ganisatori schen Änderungen erfahren.

Die Buchhaltung wird von Berichtsgesellschaft selbst mit der Soft wa re Lex wa re er stellt.

Ei ne re gel mä ßi ge War tung der Software wird lt. Aus kunft der Firma durch ge führt. Die Or gani sa-
tion der Buch füh rung, das in ter ne Kon troll sys tem, der Datenf luss und das Be legwe sen er mögli-
chen die voll stän di ge, rich ti ge, zeitge rech te und geordne te Er fas sung und Bu chung der Ge-
schäfts vor fälle.

Für die Erstellung des Jahresabschlusses verwendet die Steuerbera tungs ge sell schaft 
Forster & Partner mbB, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer/Rechtsanwalt, in Co burg die Software
der Sim ba Finanz-Con sul ting Ser vi ce GmbH.
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Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde im Jahr 2020 eben falls von der Steuerkanzlei 
Forster & Partner mbB, Steuerberater/Wirtschaftsprüfer/Rechtsanwalt, in Co burg mit der Soft-
ware SBS-Lohn durchgeführt.

Die Bücher wurden zutreffend mit den Zahlen der Vorjahresbi lanz eröffnet und ordnungsge mäß
geführt. Die Belegfunktion ist er füllt.

Die Organisation des Rechnungswesens ist den Verhältnissen der Gesellschaft angemes sen.

2.  Jahresabschluss

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung stellen wir fest, dass im Jahresab schluss
al le für die Rechnungslegung gelten den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze
ord nungsmäßiger Buchführung und aller größenabhängigen und rechts formge bundenen Rege-
lungen sowie die Normen des Gesellschafts vertrags beachtet wurden.

Die Gesellschaft weist gemäß § 267 HGB folgende Größenmerkmale auf:

2020 2019

Bilanzsumme TEUR 35 TEUR 162
Umsatzerlöse TEUR 57 TEUR   52
Durchschnittliche Zahl der Arbeit nehmer              6               8

Die Gesellschaft ist somit gemäß § 267a HGB zum Bilanzstichtag eine Kleinstkapitalgesell-
schaft. Der Jahresabschluss ist jedoch gem. Artikel 94 GO Bayern und den Be stim mun gen der
Satzung nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden for mel len und ma te riellen Vor-
schrif ten aufgestellt worden. 

Die Bilanz ist unter Beachtung der Vorschriften des § 266 HGB gegliedert. Die Gewinn- und
Ver lustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2020 sind - ausgehend von
den Zah len des Vor jahresabschlus ses - ordnungsgemäß aus der Buchführung und den wei te-
ren ge prüf ten Unter la gen abgeleit et.

Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften wurden beachtet. Die auf den vorhergehenden
Jah res abschluss angewandten Bewer tungsmethoden sind beibehalten worden.

Die im Anhang aufgeführten Angaben sind vollständig und ord nungsgemäß. Die gesetzlich ge-
for der ten Er läuterungen und Begrün dungen sind ausreichend.

Von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB bezüglich der An gabe der Gesamtbezüge der ge-
setzlichen Vertreter im Anhang wurde Gebrauch gemacht.
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3.  Lagebericht

Der Lagebericht entspricht den gesetzlichen Vorschriften, steht mit dem Jahresabschluss und
den im Ver lauf un se rer Prü fung ge won ne nen Er kenntnissen im Einklang und vermittelt insge-
samt eine zu tref fen de Vor stel lung von der Lage des Unternehmens. 

Unsere Prü fung nach § 317 Abs. 2 Satz 2 HGB hat zu dem Er gebnis ge führt, dass im La ge be-
richt die we sent lichen Chancen und Risiken der künftigen Ent wick lung zu tref fend dar ge stellt
sind. 

Die Angaben nach § 289 Abs. 2 HGB sind vollständig und zu treffend. Vorgänge von beson derer
Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschäftsjahres eingetreten sind, sind im La gebericht
nicht erwähnt und nach unseren Feststellungen auch nicht eingetre ten.

II.  Gesamtaussage des Jahresabschlusses

1.    Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresab schlusses

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Jahresabschluss insge samt, d.h. als Gesamtaussa ge
des Jahresabschlusses - wie sie sich aus dem Zusammenwirken von Bilanz, Gewinn- und Ver-
lust rech nung und Anhang ergibt - unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi ger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Er-
tragsla ge der Gesellschaft ver mittelt (§ 264 Abs. 2 HGB).

Die Gesellschaft hat im Anhang die angewandten Bilanzie rungs- und Bewertungsmethoden an-
ge geben. Bei unseren nachfol genden Ausführungen gehen wir daher insbesondere auf die
Sach ver halte ein, die für die Beurteilung der Vermögens, Finanz- und Er tragslage sowie in ihrer
Ge samt wirkung im Zusammenhang mit ande ren Maßnahmen und Sachverhalten von wesentli-
cher Bedeu tung sind.

2.    Wesentliche Bewertungsgrundlagen und deren Ände rungen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfolgen unter An nahme der Unternehmens fort-
füh rung (§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) und sind - unter Beachtung der handelsrechtlichen Be stim-
mun gen - grundsätzlich an den ertragsteuerlichen Vorschriften ausgerichtet. Sie werden grund-
sätzlich un ver ändert zum Vorjahr angewendet. Im Übrigen verweisen wir hierzu auf die Ausfüh-
rungen im An hang.

3.    Änderungen in den Bewertungsgrundlagen

Änderungen in den Bewertungsgrundlagen lagen gegenüber dem Vorjahr nicht vor.

4.    Auswirkungen sachverhaltsgestaltender Maßnahmen

Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen, die wesentlichen Ein fluss auf die Vermögens-, Fi nanz-
und Ertragslage haben, wurden nicht vorgenommen.
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III.   Analyse der wirtschaftlichen Verhältnisse

Zur Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die Posten der Bilanz und der
Gewinn- und Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten geordnet, wobei
sich die Darstellung auf eine kurze Entwicklungsanalyse beschränkt. Die Ana lyse ist nicht auf
ei ne um fas sende Be urteilung der wirtschaftlichen La ge der Gesellschaft ausgerich tet. Zudem ist
die Aus sage kraft von Bi lanzdaten - insbesondere aufgrund des Stichtagsbe zugs der Daten - re-
la tiv be grenzt.

1.   Ertragslage

Hinweis: 
Aus rechentechnischen Gründen können in Tabellen und bei den Verweisen Rundungsdiffe ren-
zen zu den sich mathematisch exakt ergebenden Werten (Geldeinheiten, Prozentangaben,
usw.) auftreten.

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegen überstellung der Erfolgsrech nun-
gen der beiden Geschäftsjahre 2020 und 2019 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ihre
Verän de run gen:

 01.01. bis 01.01. bis Än derung ggü.
 31.12.2020 31.12.2019 d. Vorjahr in
 TEuro % TEuro % TEuro %

 Umsatzerlöse 56,8    100,0 52,0 100,0 4,8 9,3
+- Bestandsveränderungen 0,0         0,0 0,0 0,0 0,0            0,0
+ and. aktiv. Eigenleistung 0,0         0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

= Gesamtleistung 56,8     100,0 52,0 100,0 4,8 9,3
+ sonst. betriebliche Erträge 194,1     341,9 197,6 380,1 -3,4 -1,7
- Bezogene Leistungen 22,8       40,1 11,5 22,2 11,2  97,4
- Personalaufwand 299,2     526,9 337,4 649,2 -38,2 -11,3
- Abschreibungen 3,3         5,8 3,4 6,6 -0,2 -4,5
- sonst. betrieblicher Aufwand 136,3     240,1 188,4 362,5 -52,1 -27,7
+ Finanzerträge 0,0         0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
- Finanzaufwand 0,2         0,4 0,5 1,1 -0,3 -55,7
- Steuern vom Einkommen und Ertrag 2,4         4,1 0,0 0,0 2,4 0,0

= Ergebnis nach Steuern -213,3  -375,5 -291,6 -560,8 78,3 -26,9
- sonstige Steuern 0,0        0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
= Jahresergebnis -213,3   -375,5 -291,6 -560,8 78,3 -26,9

Die Gesamtleistung 2020 in Höhe von 56,8 TEUR erhöhte sich gegenüber dem Vor jahr 2019
um 4,8 TEUR. Die sonsti gen Erträge (im Wesentlichen Zuschüsse) verminderten sich um
3,4 TEUR. Die Sum me von Um satz er lösen und sonstigen Erlösen erhöhte sich von 250 TEUR
in 2019 auf 251 TEUR in 2020 um 1 TEUR.

Der Personalaufwand verminderte sich aufgrund von Personaleinsparungen um 38 TEUR.
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Der sonstige Aufwand verminderten sich um 52 TEUR. Wesentliche Posten im sons ti gen Auf-
wand sind Kos ten für durchgeführte Projekte mit 91 TEUR, welche sich um 49 TEUR vermin-
derten.

Die Gesellschaft schloss das Geschäftsjahr 2020 mit einem Jahresfehlbetrag von 
213 TEUR (Vorjahr: 292 TEUR) ab. Der Jahresfehlbetrag wird durch die Gesellschafter aus-
gegli chen.
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2.   Vermögenslage

Nachfolgende Übersicht ergibt sich nach Zusammenfassungen und Saldierungen, die nach be-
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten vorgenommen wurden, aus den Bilanzen der bei den
letz ten Ge schäftsjahre.

Bilanz zum Bilanz zum Änderung ggü.
31.12.2020 31.12.2019 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

AKTIVA

Immaterielles Anlagevermögen 1,3 3,7 2,8 1,7 -1,5 -53,6
Sachanlagen 3,1 8,7 4,9 3,0 -1,8 -36,7
Vorräte 0,7 2,0 1,1 0,7 -0,4 -36,4
Forderungen 10,1 28,5 0,7 0,4 9,4+ 100,0
Sonstige Vermögensgegenstände 4,7 13,2 47,9 29,5 -43,2 -90,2
Flüssige Mittel/Wertpapiere 11,8 33,2 61,5 37,9 -49,7 -80,8
Rechnungsabgrenzungsposten 3,7 10,4 1,7 1,0 2,0 117,6
Nicht gedeckter EK-Fehlbetrag 0,0 0,0 41,4 25,5 -41,4 -100,0

Summe Aktiva 35,5 100,0 162,1 100,0 -126,6 -78,1

Rundungsbedingte Differenz 0,0 0,0

Bilanz zum Bilanz zum Änderung ggü.
31.12.2020 31.12.2019 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

PASSIVA

Eigenkapital 5,4 15,2 0,0 0,0 5,4 -
Rückstellungen 14,7 41,4 11,6 7,2 3,1 26,7
Kreditverbindlichkeiten 0,0 0,0 96,7 59,7 -96,7 -100,0
Lieferverbindlichkeiten 0,8 2,3 0,0 0,0 0,8 -
Sonstige Verbindlichkeiten 14,7 41,4 53,8 33,2 -39,1 -72,7

Summe Passiva 35,5 100,0 162,1 100,0 -126,6 -78,1
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Anlagevermögen 

Im Anlagevermögen kommen entgeltlich erworbene Konzessionen und Rechte, EDV-Geräte
und Bü ro auss tat tung zum Aus weis. Zu- und Ab gän ge waren keine zu verzeich nen, Abschrei-
bun gen wurden in Höhe von 3,3 TEUR vorgenommen.

Vorräte

Bei den Vorräten handelt es sich um Geschenkkörbe.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Die Lieferforderungen betreffen weiterberechnete Projektkosten. Sie waren zum Prüfungszeit-
punkt nahezu alle beglichen.

Sonstige Vermögensgegenstände

In den sonstigen Vermögensgegenständen kommen zugesagte und noch nicht ausbezahlte Zu-
schüsse in Höhe von 4,7 TEUR zum Ausweis.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Abgegrenzt wurden Zahlungen in 2020, die erst im Jahr 2021 einen Aufwand darstellen.

Eigenkapital

Aufgrund eines noch schwebenden Verfahrens mit der Kassenversiche rung konnte zum Bilanz-
stichtag eine For derung in Höhe von 32 TEUR noch nicht aktiviert wer den (wertbegründendes
Ereignis). Die po sitive Entscheidung über das Verfahren erging am 25.01.2021. Der entspre-
chende Geldein gang erfolgt am 27.01.2021.

Den Zu zah lun gen (Verlustausgleich) der Ge sell schafter steht der Jah res fehl betrag für 2020 in
Hö he von 213 TEUR gegenüber.

Rückstellungen

Unter der Position Rückstellungen kommen Steuerrückstellungen in Höhe von 3,7 TEUR und
sonstige Rückstellungen in Höhe von 10,9 TEUR zum Ausweis.

Die Steuerrückstellungen fallen für das aktuelle Geschäftsjahr 2020 an.

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Verpflichtungen aus Urlaubsrückstel-
lun gen so wie der Jah res abschlusserstellung/-Prüfung.
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Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Lieferantenverbindlichkeiten waren zum Prüfungszeitpunkt ausgeglichen.

sonstige Verbindlichkeiten

Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus Umsatzsteuer
und Lohn- und Kir chen steuer.
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3.   Finanzlage

Die Veränderungen des Finanzmittelbestandes sowie die dafür ursächlichen Mittelbewegun gen
werden anhand der nachfolgenden Kapitalflussrechnung aufgezeigt:

31.12.2020
I. Operativer Bereich Euro

Jahresüberschuss (+) bzw. Jahresfehlbetrag (-) -213.209,13

Abschreibungen (+) bzw. Zuschreibungen (-) des Anlagevermögens 3.274,00

= Cashflow -209.935,13

Veränderung der Geldmittel durch Zunahme (-) bzw. Abnahme (+) der

   Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 380,00
   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -9.372,65
   sonstigen Vermögensgegenstände 43.174,69
   aktiven Rechnungsabgrenzungen und sonstigen Aktiva -1.972,62

Veränderung der Geldmittel durch Zunahme (+) bzw. Abnahme (-) der

   kurzfristigen Rückstellungen 3.079,90
   Verbindlichkeiten gegen Kreditinstituten -96.738,79
   sonstigen Verbindlichkeiten -38.315,94

= Mittelzufluss bzw. Mittelabfluss aus laufendem Geschäftsbetrieb -309.700,54

31.12.2020
II. Investitionsbereich Euro

Einzahlungen (-) bzw. Auszahlungen (-)

   ...aus Verkäufen von Wirtschaftsgütern des Analgevermögens 0,00
   ... für Investitionen in das Anlagevermögen 0,00
   

= Mittelzufluss bzw. Mittelabfluss aus Investitionen 0,00
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31.12.2020
III. Finanzierungsbereich Euro

Einzahlungen (+) Gesellschafter 260.000,00

Gewinnausschüttungen (-) an Gesellschafter 0,00

= Mittelzufluss bzw. Mittelabfluss aus Finanzierungen 260.000,00

31.12.2020
IV. Finanzmittelbestand Euro

Veränderung des Finanzmittelbestands durch Mittelzufluss 
(+) bzw. Mittelabfluss (-) aus

       lfd. Geschäftsbetrieb -309.700,54
       Investitionen 0,00
       Finanzierungen 260.000,00

       = Veränderung -49.700,54

Veränderung des Finanzmittelbe stands lt. Konten 01.01.2020 31.12.2020

Liquide Mittel 61.486,37 11.785,83 -49.700,54

= Abweichung 0,00
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E. Erweiterte Berichterstattung nach § 53 HGrG über die Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäfts führung 

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 I Nr. 1 und 2 HGrG so-
wie IDW PS 720 (Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach
§ 53 HGrG) be achtet.

Dementsprechend haben wir auch geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß d.h. mit der erfor-
derlichen Sorgfalt und Übereinstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften
und den Satzungsbestimmungen, geführt worden sind.

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht und in Anlage 5 (Fragenkatalog
zur Prüfung nach § 53 HGrG) dargestellt.

Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung keine Besonderheiten ergeben, die nach
un serer Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung von Be-
deutung sind.
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F.   Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht haben wir folgenden Bestätigungsvermerk er-
teilt:

"Bestätigungsvermerk des unabhängigen Ab schluss prü fers

Wir haben den Jahresabschluss der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, Coburg – be stehend
aus der Bi lanz zum 31.12.2020 und der Gewinn- und Verlustrech nung für das Ge schäftsjahr
vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 sowie dem Anhang, ein schließlich der Dar stellung der Bi-
lan zierungs- und Bewer tungsmetho den – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lage be richt
der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, Coburg, für das Ge schäfts jahr vom 01.01.2020 bis
zum 31.12.2020 geprüft. Durch Artikel 107 Abs. 3 GO wurde der Prüfungs gegenstand er wei tert.
Die Prüfung er streckt sich auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i.S.v. § 53
Abs. 1 Nr. 2 HGrG.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut schen,
für Kapitalge sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver mit telt unter Be-
achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat sächli chen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Fi nanzlage der Ge sellschaft zum
31.12.2020 sowie ihrer Ertragslage für das Ge schäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum
31.12.2020 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sell schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein klang mit dem Jah-
resab schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwick lung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
ge gen die Ord nungsmäßig keit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Die wirtschaftli chen Ver hält nis se der Gesell schaft ge ben nach un se rer Be ur tei lung kei nen An-
lass zu we sent lichen Be an stan dun gen.
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Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstim mung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge stellten
deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-
schlussprü fers für die Prü fung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unse res Be stäti-
gungsver merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen un abhängig in
Übereinstim mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtli chen Vorschriften und
haben un sere sonstigen deutschen Be rufspflichten in Übereinstim mung mit diesen Anfor de-
rungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang ten Prüfungsnachweise aus-
reichend und ge eignet sind, um als Grundlage für un sere Prü fungsurteile zum Jahresab schluss
und zum Lage bericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den 
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we-
sentli chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Be achtung der deut-
schen Grund sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell schaft vermittelt. Ferner sind
die gesetzli chen Ver treter verantwortlich für die internen Kon trollen, die sie in Übereinstimmung
mit den deut schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen dig bestimmt haben,
um die Aufstel lung ei nes Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beab-
sichtigten oder un beab sichtigten – fal schen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant wort lich,
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beur teilen. Des
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh rung
der Unterneh menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hin aus sind sie da für ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bi lan zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegeben heiten
entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des La ge be richts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft ver mittelt sowie in allen we-
sentli chen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli chen
Vorschrif ten entspricht und die Chancen und Ri siken der zu künftigen Ent wicklung zutref fend
darstellt. Fer ner sind die gesetzlichen Vertreter verant wortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erach tet haben, um die Aufstellung eines Lage be-
richts in Über ein stimmung mit den anzu wendenden deut schen gesetzlichen Vorschriften zu er-
mögli chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu können.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
La geberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft vermittelt so wie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den
bei der Prüfung ge wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzli chen Vor-
schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref fend dar-
stellt, sowie einen Bestäti gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass ei ne
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise er wartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage
dieses Jahresab schlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei dungen von
Adressaten beein flussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grund haltung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-
sich tigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnach weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügeri-
sches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende
Darstellungen bzw. das Au ßer kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevan-
ten in ternen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vor-
kehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe-
nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Sys teme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rech nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern darge stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern an gewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un ter neh-
mens tä tig keit so wie, auf der Grundlage der erlangten Prü fungsnachweise, ob eine we-
sentliche Un si cherheit im Zusammenhang mit Ereignis sen oder Gegebenheiten be steht,
die bedeut sa me Zweifel an der Fähigkeit der Ge sellschaft zur Fortführung der Un ter-
nehmenstä tig keit aufwer fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we-
sentliche Unsi cherheit besteht, sind wir ver pflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die da-
zugehörigen Anga ben im Jahresab schluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma chen
oder, falls diese An ga ben un angemes sen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unse re Schlussfolge run gen auf der Grundlage der bis zum Da tum un-
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seres Bestätigungs vermerks er langten Prü fungs nachweise. Zukünftige Ereignis se oder
Ge gebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unter nehmenstä-
tig keit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab schlus ses
ein schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schäfts vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach tung
der deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen ent sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er tragslage der Ge sellschaft
vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge setze-
sent sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge stellten zu-
kunfts orien tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender ge eigneter
Prü fungs nach weise vollziehen wir da bei insbe sondere die den zu kunfts orien tier ten An-
gaben von den ge setz li chen Ver tretern zu grunde ge leg ten be deut samen An nah men
nach und beurteilen die sachge rechte Ablei tung der zu kunftsorientier ten An gaben aus
diesen An nah men. Ein ei genständiges Prü fungsurteil zu den zu kunftsorien tierten Anga-
ben so wie zu den zugrunde lie genden Annah men geben wir nicht ab. Es be steht ein er-
hebliches unver meid ba res Risi ko, dass künftige Er eig nisse we sentlich von den zu kunfts-
orientierten An ga ben ab weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein schließ lich
et wai ger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG):
Durch Artikel 107 Abs. 3 GO Bay wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung er-
streckte sich auch auf die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse der Coburg Stadt und Land
aktiv GmbH.

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhältnissen:
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen der Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 GrG im Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 befasst. Gemäß Artikel 107
Abs. 3 GO Bay haben wir in dem Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit einzugehen.
Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind  wir zu der Auffassung gelangt, dass uns kei-
ne Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der wirt schaft-
lichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter:
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortliche für die wirtschaftlichen Verhältnisse des Kom-
munalbetriebes sowie für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie dafür als not-
wendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlussprüfers:
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: Berichterstattung über
die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16,
durchgeführt.
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Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen ist es, anhand der Beantwortung der Fragen,
der Fragenkreise 11 bis 16, zu würdigen, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesentlichen
Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachli che
Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die Geschäftspolitik zu be-
urteilen."

Roth, 23.06.2021
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G.    Unterzeichnung des Prüfungsberichts

Für den Jahresabschluss der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH, zum 31.12.2020, haben wir
den un eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen ge führt.

Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstim mung mit den gesetzlichen Vor schrif-
ten und den Grundsätzen ord nungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen
(IDW PS 450).

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestäti gungsvermerks außerhalb dieses
Prü fungs be richts setzt unsere vor herige Zustimmung voraus.

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder Lageberichtes in ei ner
von der bestätigten Fassung abwei chenden Form (einschließlich der Übersetzung in an dere
Spra chen) erfor dert unsere erneute Stellungnahme, soweit dabei unser Bestäti gungs vermerk
zi tiert oder auf unsere Prü fung hingewiesen wird. Wir weisen diesbezüglich auf § 328 HGB hin.

Roth, 23.06.2021
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BILANZ

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
Coburg

zum

31. Dezember 2020
AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 1.347,00 2.817,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 3.117,00 4.921,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren 700,00 1.080,00

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 10.103,82 731,17

2. sonstige Vermögensgegenstände 4.736,85 14.840,67 47.911,54

III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 11.785,83 61.486,37

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.680,00 1.707,38

D. Nicht durch Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag 0,00 41.438,33

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Kapitalrücklage 193.561,67 225.348,60

III. Jahresfehlbetrag 213.209,13- 291.786,93-

nicht gedeckter Fehlbetrag 0,00 41.438,33

buchmäßiges Eigenkapital 5.352,54 0,00

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 3.746,63 116,73
2. sonstige Rückstellungen 10.910,00 14.656,63 11.460,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 0,00 96.738,79

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 773,90 0,00

3. sonstige Verbindlichkeiten 14.687,43 15.461,33 53.777,27

35.470,50 162.092,79 35.470,50 162.092,79
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2020 bis 31.12.2020
   
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
                                                                                                                                                                         

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro % Euro

1. Umsatzerlöse 56.783,80 100,00 51.973,94

2. Gesamtleistung 56.783,80 100,00 51.973,94

3. sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des Anla-

gevermögens und aus Zuschreibungen zu Gegenständen
des Anlagevermögens 0,00 0,00 8,99

b) übrige sonstige betriebliche Erträge 194.135,37 341,89 197.556,23
194.135,37 341,89 197.565,22

4. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für
bezogene Waren 22.764,14- 40,09 11.538,09-

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 247.285,60- 435,49 276.585,92-
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 51.899,14- 91,40 60.806,30-
299.184,74- 526,88 337.392,22-

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 3.274,00- 5,77 3.430,00-

7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 2.697,89- 4,75 2.441,36-
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 6.481,80- 11,41 6.473,78-
c) Reparaturen und Instandhaltungen 3.171,57- 5,59 1.614,04-
d) Fahrzeugkosten 524,76- 0,92 0,00
e) Werbe- und Reisekosten 7.104,73- 12,51 16.811,40-
f) Kosten der Warenabgabe 104,72- 0,18 0,00
g) verschiedene betriebliche Kosten 114.554,23- 201,74 161.076,56-
h) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.669,89- 2,94 0,00

136.309,59- 240,05 188.417,14-

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0,01

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 242,83- 0,43 548,65-

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.353,00- 4,14 0,00

11. Ergebnis nach Steuern 213.209,13- 375,48 291.786,93-

12. Jahresfehlbetrag 213.209,13- 375,48 291.786,93-
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Anhang für das Geschäftsjahr 2020

I. Allgemeine Hinweise

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Coburg. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Coburg
unter HRB 4805 eingetragen.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuch-
es in der Fassung des Bilanzrichtlinien Umsetzungsgesetzes (BilRUG).

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Kapi talge-
sellschaft im Sinne der §§ 264, 267 Abs. 1 HGB auf.

Der Jahresabschluss ist allerdings nach den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages in Umset-
zung des Ar tikel 94 GO nach den Vorschriften für große Kapitalgesell schaften zu er stellen.

Der vorliegende Jahresabschluss ist grundsätzlich unter Beibehaltung der für den Vorjahres-
abschluss angewendeten Gliederungs- und Bewertungsgrundsätzen nach den für Kapitalgesell-
schaften geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt 
(§§ 265 Abs. 1 Satz 2, 266 ff. HGB) worden.

Für eine klare und übersichtliche Darstellung wurden die Ausweiswahlrechte im Anhang darge-
stellt.

Geschäftsvorfälle, die ursprünglich auf fremde Währung lauteten, waren nicht zu verzeichnen.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

1. Bilanzierungsmethoden

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der generellen Ansatzvorschriften der 
§§ 246 - 251 HGB sowie unter Berücksichtigung der besonderen Bewertungsvorschriften für
Kapitalge sellschaften, §§ 268 - 274a, 276, 277 HGB, erstellt.

Die Bilanz wurde nach den Vorschriften der §§ 266 ff. HGB in Kontoform aufgestellt. 

Das Gliederungsschema des § 266  Abs. 2, 3 HGB wurde gemäß § 265 Abs. 5, 6 HGB ange-
passt und er weitert.

In der Gewinn- und Verlustrechnung wurde wie in den Vorjahren die Gliederung nach dem Ge-
samtkosten verfahren gemäß § 275  Abs. 2 HGB gewählt.
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2. Bewertungsmethoden

Die Bilanzierung der immateriellen Vermögensgegenstände und der Sachanlagen erfolgte
zu An schaf fungs- be zie hungs weise Her stel lungs ko sten unter Be rücksichtigung nutzungsbe-
dingter planmä ßiger Ab schreibun gen. Grundla ge der planmäßigen Abschrei bung ist die voraus-
sichtli che Nut zungs dau er des je weili gen Ver mögens gegenstandes. Bei den immateriellen Ver-
mö gensgegen stän den und Sach anla gen er folgte die Abschreibung linear. 

Die Bewertung der Waren erfolgte zu den Anschaffungskosten, so weit nicht ein nie drigerer
Wert bei zulegen war.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nominal wert angesetzt. Wert-
berichtigungen waren nicht erforderlich.

Flüssige Mittel wurden zum Nominalwerten angesetzt.

Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver bind-
lich keiten und wurden mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kauf män-
nischer Be ur teilung notwendig war. 

Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert.

II. Angaben zur Bilanz

1. Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens (Anlagespiegel) ist unter Angabe der Abschreibun gen
des Geschäfts jah res im Anlagenspiegel dargestellt.

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen haben alle eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr.

3. Rückstellungen

Die Steuerrückstellungen erfassen die zu erwartende Steuerzahllast 2020.

Die sonstigen Rückstellungen wurden im Wesentlichen für Personalverpflichtungen und Jahres-
abschluss kosten gebildet.
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4. Verbindlichkeiten

Sämtliche bilanzierte Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit kleiner einem Jahr.

In den sonstigen Verbindlichkeiten sind Steuern in Höhe von 6 TEUR
(Vorjahr: 11 TEUR) enthalten.

5. Haftungsverhältnisse

Am Bilanzstichtag bestanden keine Haftungsverhältnisse ge mäß § 251 HGB.

6. Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestanden keine sonstigen fi nanziellen Verpflichtungen gemäß 
§ 285 Nr. 3a HGB.
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III. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse

An Umsatzerlösen sind ausgewiesen:

01.01.-31.12.2020
TEUR

Geschenkkörbe 26
Binnenmarketing 1
Kinosommer 1
Aktiv-Forum Wanderführer 3
Zu Gast in der Heimat 2
Energie- und Klimaschutz 18
Stromsparcheck 3
Sonstige 3

(Vorjahr: TEUR 52) 57

2. Sonstige betriebliche Erträge

Bei den sonstigen betrieblichen Erträgen sind staatliche Zuschüsse in Höhe von 182 TEUR
(Vorjahr: 189 TEUR) ausgewiesen.

3. Personalaufwand

Der Posten soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung
enthält Auf wendungen für Altersversorgung in Hohe von 0 TEUR (Vorjahr: 3 TEUR). 
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V. Sonstige Angaben

1. Arbeitnehmer

Im Geschäftsjahre 2020 waren gemäß § 267 HGB (ohne Berücksichtigung Auszubildender) im
Durch schnitt 6 Mit ar bei ter beschäftigt, im Einzelnen stellen sich die Zahlen wie folgt dar:

31.12.2020

Vollzeitbeschäftigte Mitarbeiter 3
Teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter 2
Aushilfen 2

2. Organe

Aufsichtsrat

Aufsichtsrat: Gemäß § 7 des Gesellschaftsvertrags besteht der Aufsichtsrat aus 8 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern. Bei der Erstellung des Anhangs setzt sich die ser wie
folgt zusammen:  

 Herr Landrat Sebastian Straubel, Aufsichtsratsvorsitzender
Herr Bürgermeis ter Norbert Tessmer, Oberbürgermeister und stellv. Auf-
sichtsratsvorsitzender (bis 30.04.2020)
Herr Bürgermeister Dominik Sauerteig, Oberbür germeister und stellv.
Aufsichtsratsvorsitzender (ab 01.05.2020)
Frau Jessica Heß, Geschäftsführerin, Hörakustik-Meisterin (von 08.05.2020
bis 10.11.2020)
Herr Maximilian Neeb, 1. Bürgermeister (ab 07.05.2020)
Herr Martin Finzel, 1. Bürgermeister (ab. 07.05.2020)
Frau Christina Vatke, Bank fachwirtin (ab 08.05.2020)
Herr Stadtrat Friedrich Her dan, Präsident (bis 07.05.2020)
Herr Thomas Nowak, 3. Bürgermeister
Herr Hendrik Dressel, Landwirt (bis 06.05.2020)
Herr Bürgermeister Tobias Ehrli cher (bis 06.05.2020)
Herr Horst Geuter, Stadtrat (bis 07.05.2020)
Herr Rainer Mattern, Angestellter, Vorsitzender als Stellvertreter des Landra-
tes
Herr Jürgen Heeb, Rentner (ab 11.11.2020)

Geschäftsführung

Frau Annabelle Menzner übernahm vom 01.08.2019 bis 30.09.2020 die Geschäftsführung. Seit
dem 01.10.2020 ist Frau Kristina Hofmann neue Geschäftsführerin. Frau Kristina Hof mann ist
ein zel ver tre tungs be rech tigt.
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Bezüge Geschäftsführung

Von der Schutzvorschrift gemäß § 286 Abs. 4 HGB wird Ge brauch gemacht.

Bezüge Aufsichtsrat

Die Aufsichtsratsvergütungen betrugen im Geschäftsjahr 0 TEUR.

3. Ergebnisverwendung

Die Geschäftsführerin schlägt, in Übereinstimmung mit den Ge sellschaftern, die folgende Er-
gebnisverwendung vor:

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 213.209,13 EUR soll mit der Kapitalrücklage der Gesell schaft
ver rech net werden.

IV. Nachtragsbericht

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäftsjahres:

Am 30.01.2020 hat die Weltgesundheitsorganisation WHO den internationalen Gesundheits-
notstand aufgrund des Ausbruchs des Coronavirus ausgerufen. Seit dem 11.03.2020 stuft die
WHO die Verbreitung des Coronavirus als Pandemie ein. Der weitere Verlauf der Ausbreitung
des Coronavirus und die von den Regierungen weltweit und in Deutschland ergriffenen drasti-
schen Eindämmungsmaßnahmen haben seitdem zu einer Abschwächung der wirtschaftlichen
Ent wicklung weltweit und in Deutschland geführt. Die wirtschaftliche Entwicklung wird auch im 
Jahr 2021 durch anhaltend hohe Labilität gekennzeichnet sein. Die regionale und überregionale
Aus breitung des Coronavirus und die heraus resultierenden Eindämmungsmaßnahmen wirken
sich auf die Tätigkeit des Regionalmanagement aus. Die Folgen auf den Geschäftsverlauf der
Ge sellschaft werden analysiert und überwacht. Eine seriöse betragsmäßige Schätzung der Aus-
wirkungen der Corona-Krise auf die weitere Entwicklung der Gesellschaft ist aufgrund der be-
stehenden hohen Unsicherheiten weltweit und in Deutschland zum jetzigen Zeitpunkt nicht
mög lich.

Sonstige Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage sind nach Ende des Geschäftsjahres nicht eingetreten.

Coburg, 23.06.2021

 Kristina Hofmann
 Geschäftsführerin
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Feststellungen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge schäftsführung für die Coburg
Stadt und Land aktiv GmbH 

Bereich Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführungsorgani sation (Fragekreis 1)

Fragenkreis 1: Tätigkeit von Über wachungsorganen und Geschäftsleitung so wie 
individua lisierte Of fenlegung der Organbezüge

a) Gibt es Geschäftsordnungen für die Organe und einen Geschäftsver teilungsplan für die
Ge schäfts leitung? Gibt es darüber hinaus schriftli che Weisungen des Über wa chungs organs zur
Or ganisation für die Geschäfts leitung (Geschäftsanweisung)? Ent sprechen die se Rege lungen
den Bedürfnissen des Unternehmens? 

Im Gesellschaftsvertrag sowie in den Geschäftsordnungen für den Aufsichtsrat und die Ge-
schäfts führung sind die Geschäftsver teilung sowie die vom Aufsichts rat zustim mungs pflich tigen
Geschäf te geregelt.

Die Aufgabenverteilung ist nach unserer Auffassung sachge recht geregelt. Dies gilt auch für die
Ein bindung des Aufsichtsrates in die Entscheidungsprozes se der Ge schäftsfüh rung. So weit wir
prüften, ist nach der Satzung und der Geschäftsordnung verfah ren worden.

b) Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschüsse ha ben stattgefunden und wur den
Nie der schriften hierüber erstellt?

Im Geschäftsjahr 2020 fanden sechs Sitzungen des Aufsichtsra tes statt. Die Gesellschaf terver-
samm lungen fanden alle im Umlaufverfahren statt. Dabei wurden sieben Beschlüsse im Um-
lauf ver fah ren ge fasst. Die Pro to kol le über die Sit zun gen ha ben uns vor ge le gen.

c) In welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG
sind die einzelnen Mitglieder der Ge schäftsleitung tätig?

Die ehemalige Geschäftsführerin, Frau Annabelle Menzner (bis 30.09.2020), hat den beraten-
den Sitz als Mit glied im Be gleit ausschuss für Demo kratie übernommen.
Die Geschäftsführerin, Frau Kristina Hofmann (seit 01.10.2020), hat weder einen Auf sichtsrat-
po sten inne, noch ist sie in einem Kontrollgremium tätig.

d) Wird die Vergütung der Organmitglieder (Geschäftsleitung, Über wachungsorgan) in divi-
dua lisiert im Anhang des Jahresabschlus ses aufgeteilt, nach Fixum, erfolgsbezo genen Kompo-
nenten und Kom ponenten mit langfristiger Anreizwirkung, ausgewie sen? Falls nein, wie wird
dies begrün det?

Die Geschäftsführervergütung enthält ein festes Gehalt. Die Vergütung der Ge schäftsfüh rung
wird im An hang nicht ausgewiesen. Es wird von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB Ge-
brauch ge macht. Die Tätigkeit des Aufsichtsrates wird nicht vergütet.
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Bereich Ordnungsmäßigkeit des Geschäftsführungsinstru mentariums 
(Frage kreise 2 bis 6)

Fragenkreis 2: Aufbau- und ablauforganisatorische Grundlagen

a) Gibt es einen den Bedürfnissen der Unternehmen entspre chenden Organisations plan,
aus dem Or ganisationsaufbau, Arbeits bereiche und Zuständigkei ten/Weisungsbefugnisse er-
sichtlich sind? Er folgt dessen regelmäßige Überprüfung?

In 2020 waren neben der Geschäftsführerin (Frau Annabelle Menzner bis 30.09.2020/ Frau
Kris tina Hofmann ab 01.10.2020) zwei Pro jekt ma na ger in Vollzeit, drei Projektmanager in Teil-
zeit und ei ne Mit ar bei te rin im Back of fice be schäf tigt. Da ne ben wer den ei ne Auszu bil dende und
zeit wei se Vo lon tä re ein ge setzt. Die Ver ant wor tung wird in tern für die ein zel nen Pro jekte ver ge-
ben. Be dingt durch die Grö ße des Un ter neh mens und die Über sicht lich keit der Ge schäfts tä tig-
keit be darf es kei nes de tail lier ten Or gani sa tions planes.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organisationsplan verfah ren
wird?

Es haben sich während der Prüfung keine Anhaltspunkte erge ben, dass nicht nach den An wei-
sun gen verfahren wird.

c) Hat die Geschäftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionsprä vention ergriffen und do ku-
men tiert?

Die Abwicklungen der Geschäftsvorfälle erfolgen nach dem 4-Augenprinzip. Dies bietet in so-
fern keinen zuverlässigen Schutz. Es erfolgen jedoch keine Bargeschäfte. Auf grund der Größe
des Un ter nehmens wurde keine Geschäftsanweisung erlassen.

Eingangsrechnungen werden im Sinne einer Funktionstrennung zunächst vom zuständigen Pro-
jektverantwortlichen geprüft und dann noch einmal durch den Geschäftsführer geprüft.

d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen für wesentliche Entschei dungs-
prozesse (insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personalwesen, Kreditauf-
nah me und -ge währung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht ein gehalten
werden?

Wesentliche Entscheidungsprozesse werden direkt von der Ge schäftsführung getroffen. Pro-
jektverantwortlichkeiten wer den in tern ge re gelt. Je der Pro jekt ma na ger ist für spe zielle Pro jekte
ver ant wortlich. Im Wirtschaftsplan werden die geplanten Investitionen aufgeführt und vom Auf-
sichtsrat genehmigt. Bei der Ver gabe von Auf trä gen wer den stets drei Ver gleichs an ge bo te ein-
ge holt. Es er fol gen zu dem Prü fun gen durch den kom munalen Rech nungs prüfer.
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e) Besteht eine ordnungsmäßige Dokumentation von Verträ gen
(z.B. Grundstücksverwaltung, EDV)?

Die Verträge werden grundsätzlich in Vertragsordnern nach sachlogischen Kriterien verwal tet
bzw. abgelegt. Nach unserer Ein schätzung ist die Dokumentation von Verträgen ord nungs mä-
ßig.

Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen, Infor mationssystem und 
Controlling

a) Entspricht das Planungswesen – auch im Hinblick auf Pla nungshorizont und Fort schrei-
bung der Daten sowie auf sach liche und zeitliche Zusammenhänge von Projek ten – den Be dürf-
nis sen des Un ternehmens?

Nach der Geschäftsordnung hat der Geschäftsführer vor Be ginn eines Geschäftsjahres ei nen
Wirt schaftsplan aufzu stellen; dieser enthält als Teilpläne auch einen Investi tions-, Er folgs- und
Fi nanz plan. Der Auf sichts rat hat den Wirtschaft splan 2020 in seiner Sitzung im Dezember 2019
ein stimmig beschlossen. Im Planungsprozess sind die ein zel nen Teil plä ne auf ei nan der ab ge-
stimmt. Der In vestitions plan ist durch konkrete Einzel maß nah men unter legt. 

Das Planungswesen er möglicht unterjährige Soll-Ist-Vergleiche. Der Wirtschaftsplan 2020 ent-
hält analog zum Vorjahr eine fünfjährige Finanzplanung 2020 bis 2024.

b) Werden Planabweichungen systematisch untersucht?

Die Gesellschaft nimmt unterjährige Soll-Ist-Vergleiche im Rah men der Budgetierung vor. Dabei
werden Ab weichun gen auf ihre wirt schaftliche Berechtigung hin analysiert. Da mit kön nen zeit-
na he Ge genstrategien aufgebaut und ggf. erforderliche Maßnahmen eingeleit et wer den. 

Planabweichungen des Wirt schaftsplanes werden analysiert und den Aufsichtsgremien über
we sentliche Abweichungen be richtet.

Es erfolgen Controllingmaßnahmen auf Projektebene.

c) Entspricht das Rechnungswesen einschließlich der Kosten rechnung der Größe und den
beson de ren Anforderungen des Unter nehmens?

Die einzelnen Projekte werden vor deren Projektumsetzung im Wege der Vereinbarkeit mit dem
Unternehmenszweck und deren Fi nanzierbarkeit geplant.

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u.a. eine laufende Liqui di täts-
kontrolle und eine Kreditüberwachung gewährleistet?

Die Ausgestaltung des Rechnungswesens und damit einherge hendem Finanzmanagement ent-
spricht der Größe und Bedeutung des Unternehmens. 
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e) Gehört zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Cash-Manage ment und ha ben sich
An halts punkte ergeben, dass die hierfür geltenden Rege lungen nicht eingehalten wor den sind?

Aufgrund der Größe der Gesellschaft ist ein zentrales Cash-Management entbehrlich.

f) Ist sichergestellt, dass Entgelte vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt wer den? Ist
durch das bestehende Mahnwesen gewährleistet, dass ausstehende Forderungen zeit nah und
ef fektiv ein gezogen werden?

Vgl. unter c) Die Abwicklung erfolgt im Rahmen EDV gestützter Prozesse. Das Mahnwesen wird
zeitnah und effektiv überwacht. 

g) Entspricht das Controlling den Anforderungen des Unter nehmens und umfasst es al le we-
sentli chen Unternehmensbereiche?

Das Controlling entspricht der Größe und den Anforderungen des Unternehmens.

h) Ermöglicht das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steu erung und/oder Über wa chung
der Toch terunternehmen und der Un ternehmen, an denen eine wesentliche Be teili gung be-
steht?

Es sind keine Tochterunternehmen zu verzeichnen.

Fragenkreis 4: Risikofrüherkennungssystem

a) Hat die Geschäftsleitung nach Art und Umfang Frühwarn signale definiert und Maß nah-
men er grif fen, mit deren Hilfe bestands gefährdende Risiken rechtzeitig erkannt werden kön-
nen?

Aufgrund der übersichtlichen Strukturen und der wenigen Ge schäftsvorfälle kann das Risi-
komana gementsystem auf die Überwa chung der Liquidität reduziert werden; bestandsge fähr-
dende Risi ken sind derzeit nicht erkennbar.

b) Reichen diese Maß nahmen aus und sind sie geeignet, ih ren Zweck zu erfüllen? Ha ben
sich An haltspunkte ergeben, dass die Maßnahmen nicht durchgeführt werden?

Die Maßnahmen sind grundsätzlich ausreichend und geeignet um ihren Zweck zu erfüllen.

c) Sind diese Maßnahmen ausreichend do kumentiert?

siehe b)

d) Werden die Frühwarnsignale und Maßnahmen kontinuier lich und sy ste matisch mit dem
ak tuel len Geschäftsumfeld sowie mit den Geschäftsprozessen und Funktionen abge stimmt und
an ge passt?

siehe b)
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Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Terminge schäfte, Optionen und Derivate

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanzin stru-
menten so wie von anderen Terminge schäften, Optionen und Derivaten schriftlich fest gelegt?

Es werden keine Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte, etc. eingesetzt.

b) Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkon ditio-
nen?

siehe a)

c) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumf ang entsprechendes In stru-
menta rium zur Verfügung gestellt?

siehe a)

d) Gibt es eine Erfolgskontrolle für nicht der Risikoabsiche rung (Hedging) dienende De ri-
vatge schäf te und werden Konsequen zen aufgrund der Risikoentwicklung gezogen?

siehe a)

e) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung angemessene Arbeits anweisungen erlassen?

siehe a)

f) Ist die unterjährige Unterrichtung der Ge schäfts-/Konzernleitung im Hinblick auf die of fe-
nen Posi tionen, die Ri sikolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt?

siehe a)

Fragenkreis 6: Interne Revision

a) Gibt es eine den Bedürfnissen des Unterneh mens/Konzerns entsprechende Interne Revi-
sion? Be steht diese als eigenständige Stelle oder wird diese Funktion durch eine ande re Stel le
(ggf. wel che) wahrgenommen?

Eine Interne Revision ist nicht eingerichtet, die Überwachung der Geschäftsführung erfolgt
durch den Aufsichtsrat bzw. Stadtrat und Kreistag. Dies ist bei der gegebenen Unterneh mens-
größe aus reichend. 

Die kommunale Rechnungsprüfung wurde zuletzt in 2018 vom Rechnungsprüfungsamt des
Land rats am tes Co burg für das Wirtschaftsjahr 2017 durch ge führt. Die Prü fung führ te zu kei nen
we sent lichen Beanstandungen.
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b) Wie ist die Anbindung der Internen Revi sion/Konzernrevision im Unterneh men/Konzern?
Besteht bei ihrer Tä tigkeit die Gefahr von Interessenkonflikten?

siehe a)

c) Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der Internen Revision im Ge-
schäfts jahr? Wurde auch geprüft, ob we sentlich miteinander unvereinbare Funktio nen (z.B.
Tren nung von An weisung und Vollzug) organisatorisch getrennt sind? Wann hat die In terne Re-
vi sion das letzte Mal über Korruptionsprävention berichtet? Liegen hier über schriftli che Revi-
sionsbe richte vor?

siehe a)

e) Hat die Interne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abge-
stimmt?

siehe a)

f) Hat die Interne Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mängel aufgedeckt und um
wel che han delt es sich?

siehe a)

g) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der Inter nen
Revi sion/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die Revi sion/Konzernrevision die Umset-
zung ih rer Empfehlungen?

siehe a)

Bereich Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführungstätig keit (Fragekreise 7 bis 10)

Fragenkreis 7:  Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte und Maßnahmen mit Gesetz, Sat-
zung, Geschäftsordnung, Ge schäftsanweisung und bindenden 
Beschlüs sen des Über wa chungsorgans

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zu stimmung des Über wa chungs-
organs zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäften und Maßnahmen nicht ein ge holt wor den
ist?

Für zustimmungspflichtige Maßnahmen, die im Einzelnen in der Geschäftsordnung unter 
§ 2 auf geführt sind, wird, soweit erforderlich, jeweils die Zustimmung der Gesellschafterver-
sammlung ein geholt.

b) Wurde vor der Kreditgewährung an Mitglieder der Ge schäftsleitung oder des Über wa-
chungsorg ans die Zustimmung des Überwachungsorgans eingeholt?

Es war keine Kreditgewährung an Mitglieder der Geschäftslei tung oder des Aufsichtsrates zu
ver zeichnen.
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c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustim mungsbedürftiger Maßnah men
ähnli che, aber nicht als zu stim mungsbedürftig behandelte Maßnahmen vorge nommen worden
sind (z.B. Zer legung in Teilmaß nahmen)?

Es haben sich während der Prüfung keine Anhaltspunkte erge ben, dass nicht nach den An wei-
sun gen verfahren wird.

d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschäfte und Maßnahmen nicht mit Ge-
setz, Sat zung, Geschäftsordnung, Ge schäftsanweisung und bindenden Beschlüs sen des Über-
wa chungs organs übereinstimmen?

Es haben sich während der Prüfung keine Anhaltspunkte erge ben, dass nicht nach den An wei-
sun gen verfahren wird.

Fragenkreis 8: Durchführung von Investitionen

a) Werden Investitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, im ma te-
riel le An la gewerte und Vorräte) an gemessen geplant und vor Reali sierung auf Rent abi li-
tät/Wirtschaftlichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft?

Größere Investitionen sind nicht angefallen bzw. vorgesehen.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterla gen/Erhebungen zur Preiser mitt lung
nicht aus reichend waren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Preises zu er mög lichen
(z.B. bei Erwerb bzw. Veräußerung von Grundstücken oder Beteiligun gen)?

siehe a)

c) Werden Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von In vestiti onen laufend über-
wacht und Abweichungen untersucht?

Die Überwachung erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes bzw. siehe a).

d) Haben sich bei abgeschlossenen Investitionen wesentliche Überschreitungen erge ben?
Wenn ja, in welcher Höhe und aus wel chen Gründen?

siehe a)

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach Aus-
schöp fung der Kreditlinien abge schlossen wurden?

Es waren keine Leasinggeschäfte zu verzeichnen. 

Eine Überschreitung der Kreditli nien war ebenfalls nicht zu ver zeich nen.
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Fragenkreis 9:  Vergaberegelungen

a) Haben sich Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen (z.B. VOB,
VOL, VOF, EU-Regelungen) erge ben?

Als Kapitalgesellschaft unterliegt das Unternehmen lediglich der EU-Ausschreibungsrichtli nien.
Verstöße wurden im Zeitraum unserer Prüfung nicht bekannt.

b) Werden für Geschäfte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenzan gebo-
te (z.B. auch für Kapitalaufnahmen und Geldanlagen) eingeholt?

Konkurrenzangebote werden eingeholt und berücksichtigt.

Fragenkreis 10:  Berichterstattung an das Über wa chungsorgan

a) Wird dem Überwachungsorgan regelmäßig Bericht erstat tet?

Dem Aufsichtsrat wird im Rahmen seiner Sitzungen über die Entwicklung der Gesell schaft Be-
richt erstattet.

b) Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des Un ter-
nehmens und in die wichtigsten Unter nehmensbereiche?

Die Berichterstattung an den Aufsichtsrat vermittelt nach den uns vorliegenden Nieder schriften
ei nen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft.

c) Wurde das Über wachungsorgan über wesentliche Vorgän ge angemessen und zeit nah
un terrich tet? Liegen insbesondere unge wöhnliche, risiko reiche oder nicht ord nungsge mäß ab-
gewi ckelte Ge schäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionen oder we sentliche Unter las-
sungen vor und wurde hierüber berichtet?

Nach unseren Feststellungen sind im Geschäftsjahr 2020 we der ungewöhnliche oder risiko rei-
che Geschäfte getätigt worden, noch haben wir wesentliche Unterlassungen oder Fehl dis posi-
tionen festge stellt. 

d) Zu welchen Themen hat die Geschäftsleitung dem Über wachungsorgan auf dessen be-
son deren Wunsch berichtet (§ 90 Abs. 3 AktG)?

Die Überwachungsorgane haben keinen entsprechenden Wunsch geäußert.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstat tung (z.B. nach § 90 AktG oder
unter neh mensinternen Vorschriften) nicht in allen Fällen ausreichend war?

Es haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Bericht erstattung nicht ausreichend war.
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f) Gibt es eine Directors and Officers (D&O) Versicherung? Wurde ein angemessener
Selbst behalt vereinbart? Wurden Inhalt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Über-
wa chungsorgan erörtert?

Bereits in 2018 wurde eine D&O-Versicherung und eine Kassenversicherung abgeschlossen.
Die Ver träge wurden dem Aufsichtsrat erörtert und vom Aufsichtsrat genehmigt. 

g) Sofern Interessenkonflikte der Mitglieder der Geschäftslei tung oder des Über wa chungs-
organs ge meldet wurden, ist dies unver züglich dem Überwachungsorgan of fengelegt worden?

Es sind uns im Rahmen der Ab schlussprüfung keine Interes senkonflikte bekannt geworden.

Bereich Vermögens- und Finanzlage (Fragekreise 11 bis 16)

Fragenkreis 11:  Ungewöhnliche Bilanzposten und stille Reserven

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht be triebsnotwendiges Vermögen?

Die Gesellschaft weist in wesentlichem Umfang kein offensicht lich nicht betriebsnot wen di ges
Ver mögen aus.

b) Sind Bestände auffallend hoch oder niedrig?

Die Vorratsbestände waren nicht auffällig hoch oder niedrig.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermögensla ge durch im Vergleich zu den
bi lanz iel len Werten erheblich höhere oder niedrigere Verkehrswerte der Vermö gensge genstän-
de we sent lich beeinflusst wird?

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung haben sich keine An haltspunkte hierzu ergeben.

Fragenkreis 12: Finanzierung

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und exter nen Finanzierungsquellen zu-
sam men? Wie sollen die am Abschluss stichtag bestehenden wesentlichen Investi tions ver pflich-
tungen finan ziert werden?

Die Kapitalstruktur setzt sich zum Einen aus dem Stammkapital der Gesellschaft sowie aus Zu-
zah lungen der Gesellschafter zusam men. Externe Finanzierungsquellen sind, mit Ausnahme
der erhal te nen Zuschüsse durch den Frei staat Bayern, die Bun des re pu blik Deutsch land so wie
der Europäischen Union, derzeit un be deu tend. Für be stimmte Pro jek te sol len künf tig wei te re
Zu schuss ge ber ak qui riert wer den.
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b) Wie ist die Finanzlage zu beurteilen, insbesondere hinsicht lich der Kreditaufnahmen we-
sentli cher Konzerngesellschaften?

In 2020 wurden keine Kredite aufgenommen.

c) In welchem Umfang hat das Unternehmen Fi nanz-/Fördermittel einschließlich Garan tien
der öf fent lichen Hand er halten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die da mit ver bun de-
nen Ver pflich tungen und Auflagen des Mittelgebers nicht beachtet wur den?

Im Jahr 2020 hat die Gesellschaft die für das Jahr 2020 bewilligten Förder mittel des Bayeri-
schen Staatsministeriums der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat in Höhe von
TEUR 151 ausgereicht bekommen. 

Darüber hinaus haben die Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg ihren zugesagten Ver-
lustausgleichs durch Zahlung in die Kapitalrücklage in Höhe von 117 TEUR (Stadt Co burg) bzw.
143 TEUR (Landkreis Coburg) und somit insgesamt 260 TEUR zur Ver fü gung ges tellt. Die ser
Verlust ausgleich enthält einerseits die zugesagten Projektmittel für die Förder pro jekte Re gio-
nalm anagement sowie andererseits die Finanzausstattung zur Übernahme der er weiter ten Auf-
gaben v.a. im Bereich Klimaschutz und Gestaltung der Energiewende. 

Die Landesmittel werden für Personalkosten, externe Dienst leistungen, Sachkosten
(Reisekosten, Ausstattung, sonstige Ausga ben), Öffentlichkeitsarbeit, Aktionen, Marketing und
Homepage bewil ligt.

Anhaltspunkte dafür, dass die damit verbundenen Verpflichtun gen und Auflagen nicht be ach tet
wurden, lagen nicht vor.

Fragenkreis 13:  Eigenkapitalausstattung und Gewinnver wendung

a) Bestehen Finanzierungsprobleme aufgrund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapital auss tat-
tung?

Die Eigenkapitalausstattung entspricht der Größe und Bedeu tung des Unternehmens.
Zum Stichtag liegt eine bilanzielle Überschuldung vor. Diese wird voraussichtlich durch Zu füh-
rungen zur Kapitalrücklage beseitigt.

b) Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüttungspolitik, Rücklagenbildung) mit der
wirt schaft lichen La ge des Unternehmens vereinbar?

Es ist keine offene Gewinnausschüttung vorgesehen.
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Fragenkreis 14:  Rentabilität/Wirtschaftlichkeit 

a) Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens nach Seg menten zusam men?

Im Geschäftsjahr 2020 waren keine Segmente zu verzeichnen.

b) Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vor gängen geprägt?

Die Gesellschaft vereinnahmte im Geschäftsjahr 2020 öffentliche Fördermittel in Hö he von
181.969,39 EUR. Wir verweisen auf die Erläuterungen in der Gewinn- und Ver lustrech nung zu
den Zu schüssen.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kre dit- oder andere Leistungs be-
zie hungen zwischen Konzerngesell schaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu un an-
gemes senen Konditionen vorgenommen werden?

Frage ist nicht einschlägig.

d) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- preisrechtlich erwirt schaftet?

Frage ist nicht einschlägig.

Fragenkreis 15:  Verlustbringende Geschäfte und ihre Ur sachen

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage von Be deu-
tung wa ren, und was war die Ursachen der Verluste?

Die Gesellschaft wurde im Geschäftsjahr 2010 gegründet. Die Verluste sind aufgabenbe dingt. 

b) Wurden Maßnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um wel che
Maßnah men handelt es sich?

Es erfolgt ein Ausgleich des Verlustes durch die Gesellschafter Stadt und Landkreis Coburg im
Rahmen eines Betrauungsaktes.

Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und Maß nahmen zur Verbesse rung der
Er tragslage

a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages?

Die Verluste sind aufgabenbedingt, da die Gesellschaft gemäß Satzung überwiegend betrau te
Aufgaben wahrnimmt.

b) Welche Maßnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beab sichtigt, um die Er tragslage des
Unter neh mens zu verbessern?

Es wurden keine wesentlichen Veränderungen zur Verbesserung der Ertragslage eingeleitet.
Die Gesellschaft wird sich in Zukunft wahrscheinlich auch nicht durch die Einnahmen aus dem
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Geschäftsbetrieb voll tragen können. Kapitalzuführungen durch die Gesellschafter werden auch
künftig erforderlich sein. Die Verluste sind aufgabenbedingt.
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Rechtliche Verhältnisse

Firma: Coburg Stadt und Land aktiv GmbH

Rechtsform: Kapitalgesellschaft

Sitz: Coburg

Anschrift: Lauterer Str. 60, 96450 Coburg

Gründung am: 23. März 2010

Gesellschaftsvertrag: Es gilt der Gesellschaftsvertrag vom 23. März 2010 mit letzter Ände-
rung vom 24. August 2018. 

 Die Gesellschafterversammlung vom 13. August 2018 hat die Satzung
neu gefasst. Dabei wurde insbesondere § 2 (Unternehmensgegen-
stand und Zielverwirklichung) geändert.

Eintragung ins
Handelsregister: Handelsregister HRB 4805 Amtsgericht Coburg 

Ein Handelsregisterauszug vom 23.06.2021 mit Eintragung vom 
12.11.2020 lag vor.

Gegenstand des
Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens ist die rechtliche Trägerschaft eines

Regionalmanagements. Sie trägt damit zur Erfüllung der der Stadt Co-
burg nach Art. 57 Abs. 1 GO und dem Landkreis Coburg nach Art. 51
LkrO zugeordneten öffentlichen Aufgaben zur Förderung des wirt-
schaftlichen, sozialen und kulturellen Wohls der Region und ihrer Ein-
wohner bei.

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Stammkapital: EUR 25.000,00

Gesellschafter: Stadt Coburg zu Euro 12.500,00 =   50,00%
Landkreis Coburg zu Euro 12.500,00 =   50,00%

Euro 25.000,00 = 100,00%
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Organe:                  Gesellschafterversammlung, Aufsichtsrat und Geschäftsführung

Geschäftsführung: bis 30.09.2020 Annabelle Menzner
 ab 01.10.2020 Frau Kristina Hofmann

Wesentliche Veränderungen der rechtlichen Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag liegen
nicht vor. 
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Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt:                       Coburg

Steuernummer:                                    212/123/00451

Die umsatzsteuerliche Behandlung des Unternehmens erfolgt nach den Vorschriften der Re-
gelbe steuerung der §§ 16 bis 18 UStG.

Die Besteuerung erfolgt nach der Vorschrift des § 20 UStG nach vereinnahmten Entgelten
(Ist-Versteuerung).

Für die Zwecke der Umsatzsteuer wurde die Buchführung ent sprechend ge gliedert, so dass
sich die nach § 22 UStG ge forderten Aufzeichnungen zur Feststellung der Um satzsteuer und
der Grundla gen ihrer Berech nung ersehen lassen.

Das Unternehmen ist gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 18 KStG nicht von der Körperschaftsteuer befreit.

Die letzte steuerliche Außenprüfung fand im Jahr 2020 statt und umfasst die Jahre 2015 - 2018.
Die Änderungen der Betriebsprüfung wurden im geprüften Jahresabschluss berücksichtigt. Er-
gebnisauswirkungen ergaben sich nicht.
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Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten des Jahres abschlusses

B I L A N Z 

AKTIVA

Soweit keine Erläuterungen erfolgen, wird zur Vermeidung von Wiederholungen, auf das An la-
gen ver zeich nis der Fir ma ver wie sen, wel ches als An lage die sem Be richt beigefügt ist. Da rin
sind die Zu-, Ab gän ge und Ab schrei bungen vollstän dig aufge führt.

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten Euro 1.347,00

Vorjahr: Euro 2.817,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände Euro 1.347,00

Vorjahr: Euro 2.817,00
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II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung Euro 3.117,00

Vorjahr: Euro 4.921,00

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Geschäftsausstattung 1.573,00 3.101,00
Büroeinrichtung 1.544,00 1.820,00

3.117,00 4.921,00

Summe Sachanlagen Euro 3.117,00
Vorjahr: Euro 4.921,00

Summe Anlagevermögen Euro 4.464,00
Vorjahr: Euro 7.738,00
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B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren Euro 700,00
Vorjahr: Euro 1.080,00

Zum Ausweis kommen Artikel für das Projekt "Genussregion Coburger Land".

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen Euro 10.103,82

Vorjahr: Euro 731,17

2. sonstige Vermögensgegenstände Euro 4.736,85
Vorjahr: Euro 47.911,54

- davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
Euro 4.000,00 (Euro 4.000,00)

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 43.252,18
Forderungen ggb. KK aus AAG 0,00 116,65
Forderg. gg. Personal Lohn- und Gehalt 661,32 0,00
Darlehen Rlz > 1 J. (sonstige VermG) 4.000,00 4.000,00
Abziehbare Vorsteuer 5% 20,33 0,00
Durchlaufende Posten 55,20 27,00
Verbindl. soziale Sicherheit 0,00 515,71

4.736,85 47.911,54
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III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks Euro 11.785,83

Vorjahr: Euro 61.486,37

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Sparkasse 40255952 3.013,47 61.252,40
VR Coburg 7160003 8.538,39 0,00
Spk Festgeld 40396053 233,97 233,97

11.785,83 61.486,37

Die ausgewiesenen Bankguthaben stimmen mit den Kontoauszügen der Kreditinstitute überein.

C. Rechnungsabgrenzungsposten Euro 3.680,00
Vorjahr: Euro 1.707,38

D. Nicht durch Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag Euro 0,00

Vorjahr: Euro 41.438,33

Summe Aktiva Euro 35.470,50
Vorjahr: Euro 162.092,79
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PASSIVA

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital Euro 25.000,00
Vorjahr: Euro 25.000,00

II. Kapitalrücklage Euro 193.561,67
Vorjahr: Euro 225.348,60

Im Jahr 2020 fanden Zuzahlungen der Stadt Coburg mit 117 TEUR und des Landkreises Co-
burg mit 143 TEUR in die Kapitalrücklage statt. Der Jahresfehlbetrag des Jahres 2019 wur de
mit der Ka pitalrücklage verrechnet.

III. Jahresfehlbetrag Euro -213.209,13
Vorjahr: Euro -291.786,93

nicht gedeckter Fehlbetrag Euro 0,00
Vorjahr: Euro 41.438,33

buchmäßiges Eigenkapital Euro 5.352,54
Vorjahr: Euro 0,00

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen Euro 3.746,63
Vorjahr: Euro 116,73
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31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Gewerbesteuerrückstellung § 4 (5b) EStG 955,00 0,00
Körperschaftsteuerrückstellung 1.398,00 0,00
Umsatzsteuer nicht fällig 19% 1.393,63 116,73

3.746,63 116,73

2. sonstige Rückstellungen Euro 10.910,00
Vorjahr: Euro 11.460,00

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Rückst. Aufbewahrungsverpflichtung 250,00 250,00
Sonstige Rückstellungen 500,00 0,00
Rückst. f. Abschluss u.Prüfung 6.800,00 6.650,00
Rückstellung Urlaub 3.360,00 4.560,00

10.910,00 11.460,00
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten Euro 0,00

Vorjahr: Euro 96.738,79

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 0,00 (Euro 96.738,79)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen Euro 773,90

Vorjahr: Euro 0,00

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 773,90 (Euro 0,00)

3. sonstige Verbindlichkeiten Euro 14.687,43
Vorjahr: Euro 53.777,27

- davon gegenüber
Gesellschaftern
Euro 0,00 (Euro 40.000,00)

- davon aus Steuern
Euro 5.991,76 (Euro 10.545,55)

- davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit
Euro 336,54 (Euro 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 14.687,43 
(Euro 53.777,27)

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Verbindlichkeit.gg. Gesellschaftern 0,00 40.000,00
Sonstige Verbindlichkeiten 8.359,13 3.231,72

Übertrag 8.359,13 43.231,72
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31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Übertrag 8.359,13 43.231,72

Verbindl. Steuern und Abgaben 3.136,30 4.374,30
Verb. Lohn- u. Kirchensteuer 2.855,46 6.171,25
Verbindl. soziale Sicherheit 336,54 0,00

14.687,43 53.777,27

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Verbindlichkeiten aus Projektkosten. Zum Prü-
fungszeitpunkt waren die Verbindlichkeiten ausgeglichen.

Summe Passiva Euro 35.470,50
Vorjahr: Euro 162.092,79
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G E W I N N -  U N D  V E R L U S T R E C H N U N G

1. Umsatzerlöse Euro 56.783,80
Vorjahr: Euro 51.973,94

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Erlöse Geschenkkörbe 19 % UST 25.591,42 13.629,98
Sonstige Erlöse 19 % UST 31.192,38 38.343,96

56.783,80 51.973,94

Die sonstigen Erlöse beinhalten Erlöse aus Projekten.

2. Gesamtleistung Euro 56.783,80
Vorjahr: Euro 51.973,94
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3. sonstige betriebliche
Erträge

a) Erträge aus dem Abgang von
Gegenständen des Anlage-
vermögens und aus Zuschrei-
bungen zu Gegenständen des
Anlagevermögens Euro 0,00

Vorjahr: Euro 8,99

b) übrige sonstige betriebliche
Erträge Euro 194.135,37

Vorjahr: Euro 197.556,23

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Zuschüsse 181.969,39 189.268,89
Erstatt.AufwendungsausgleichsG 12.165,98 8.287,34

194.135,37 197.556,23

Die Zuschüsse gliedern sich wie folgt auf:

Leader 31.021,10
Regierung Oberfranken 150.807,23
Sonstige 141,06
Summe 181.969,39
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4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren Euro 22.764,14

Vorjahr: Euro 11.538,09
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Wareneingang Geschenkkörbe Euro 22.764,14
Vorjahr: Euro 11.538,09

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter Euro 247.285,60
Vorjahr: Euro 276.585,92

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Gehälter 216.253,22 217.700,26
Gehalt Geschäftsführer 22.337,49 23.336,79
Gehalt Regionalmanager 7.291,65 34.458,15
Aushilfslöhne 1.320,00 1.007,59
Lohn-, Kirchensteuer pauschal 83,24 83,13

247.285,60 276.585,92

b) soziale Abgaben und
Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung Euro 51.899,14

Vorjahr: Euro 60.806,30

- davon für Altersversorgung
Euro 0,00 (Euro 2.964,42)

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Gesetzl. soziale Aufwendungen 50.754,36 56.337,44
Beiträge Berufsgenossenschaft 502,92 395,57
Freiw. soziale Aufw. LSt-frei 641,86 1.108,87
Aufwendung f. Altersversorgung 0,00 2.964,42

51.899,14 60.806,30
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6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen Euro 3.274,00

Vorjahr: Euro 3.430,00

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Abschreibung immaterielle VermG 1.470,00 1.469,00
Abschreib. AV ohne Kfz/Gebäude 1.804,00 1.961,00

3.274,00 3.430,00

7. sonstige betriebliche
Aufwendungen

a) Raumkosten Euro 2.697,89
Vorjahr: Euro 2.441,36

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Miete (unbewegliche WG) 2.378,76 2.378,76
Gas, Strom, Wasser 279,69 0,00
Reinigung 39,44 62,60

2.697,89 2.441,36



Coburg Stadt und Land aktiv GmbH Anlage 8/Seite 14

Anlage zum Prüfungsbericht per 31. Dezember 2020                                                         

b) Versicherungen, Beiträge
und Abgaben Euro 6.481,80

Vorjahr: Euro 6.473,78

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Versicherungen 2.653,19 3.455,71
Beiträge 2.884,00 2.908,07
Sonstige Abgaben 944,61 110,00

6.481,80 6.473,78

c) Reparaturen und
Instandhaltungen Euro 3.171,57

Vorjahr: Euro 1.614,04

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Reparatur/Instandh.v.and.Anlagen u. BGA 326,12 529,07
Wartungskosten Hard-/Software 2.845,45 1.084,97

3.171,57 1.614,04
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d) Fahrzeugkosten Euro 524,76
Vorjahr: Euro 0,00

e) Werbe- und Reisekosten Euro 7.104,73
Vorjahr: Euro 16.811,40

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Werbekosten 1.387,00 3.557,47
Personalanzeigen 4.005,13 7.227,54
Geschenke abzugsf.ohne §37b EStG 156,03 110,16
Repräsentationskosten 0,00 158,57
Versammlungskosten 73,30 0,00
Bewirtungskosten 57,31 304,75
Nicht abz.fähige Bewirtungsk. 0,00 130,61
Reisekosten Arbeitnehmer 6,50 189,92
Reisekosten AN Fahrtkosten 109,14 1.134,89
Reisekosten AN Verpfl.mehraufw 61,70 6,01
Reisekosten AN -bernacht.aufw. 210,00 276,73
Kilometergelderstattung AN 1.038,62 3.714,75

7.104,73 16.811,40

f) Kosten der Warenabgabe Euro 104,72
Vorjahr: Euro 0,00

g) verschiedene betriebliche
Kosten Euro 114.554,23

Vorjahr: Euro 161.076,56

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Sonstige betriebl.Aufwendungen 54,00 0,00
Fremdleistungen/Fremdarbeiten 492,83 0,00
Porto 1.757,68 1.650,38
Telefon 133,73 533,32
Bürobedarf 2.544,24 2.791,43
Zeitschriften, Bücher 772,26 1.038,52
Fortbildungskosten 0,00 275,00

Übertrag 5.754,74 6.288,65
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31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Übertrag 5.754,74 6.288,65

Rechts- und Beratungskosten 345,03 636,07
Buchführungskosten 2.038,81 5.728,34
Abschluss- und Prüfungskosten 15.409,98 8.599,61
Nebenkosten des Geldverkehrs 313,01 176,14
Allg. Projektkosten 90.621,77 139.572,12
Werkzeuge und Kleingeräte 70,89 75,63

114.554,23 161.076,56
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h) übrige sonstige betriebliche
Aufwendungen Euro 1.669,89

Vorjahr: Euro 0,00

8. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge Euro 0,00

Vorjahr: Euro 0,01

9. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen Euro 242,83

Vorjahr: Euro 548,65

10.Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag Euro 2.353,00

Vorjahr: Euro 0,00

31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro

Körperschaftsteuer 1.326,00 0,00
Solidaritätszuschlag 72,00 0,00
Gewerbesteuer 955,00 0,00

2.353,00 0,00

11.Ergebnis nach Steuern Euro -213.209,13
Vorjahr: Euro -291.786,93

12.Jahresfehlbetrag Euro 213.209,13
Vorjahr: Euro 291.786,93
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Spartenrechnung 2020

Gezeigt werden im Folgenden die zusammengefassten Sparten, die betraut sind sowie Sparte n
aus dem nicht betrauten Bereich.

01.01. - 31.12.2020
E i n n a h m e n  des Unternehmensbereichs Summe betraut wirtschafltich

Umsatzerlöse 48.073,61 9.891,74 38.181,87
= Gesamtleistung des Bereichs 48.073,61 9.891,74 38.181,87

= Betriebseinnahmen d.Bereichs 48.073,61 9.891,74 38.181,87

A u s g a b e n  des Unternehmensbereichs

Materialeinsatz 22.052,98 786,21 21.266,77
= Summe Einsatz 22.052,98 786,21 21.266,77

Rohertrag des Bereichs 26.020,63 9.105,53 16.915,10

Personalkosten 299.184,74 292.967,14 6.217,60
Abschreibungen 3.274,00 2.593,66 680,34
Raumkosten 2.697,89 2.697,89 0,00
Versicherungen und Beiträge 6.481,80 6.481,80 0,00
Fahrzeugkosten 524,76 524,76 0,00
Werbe- und Reisekosten 7.104,73 7.084,76 20,00
Kosten der Warenabgabe 104,72 0,00 104,72
Reparatur und Instandhaltung 3.171,57 2.955,83 215,74
Verwaltungs- u.sonstige Kosten 116.224,12 107.389,71 8.834,41
= Summe Betriebskosten 438.768,33 422.695,52 16.072,81

Betriebsergebnis (vor Umlage) -412.747,70 -413.589,99 842,29

Zinsen -242,83 -242,83 0,00
Sonstige Erträge 12.165,98 12.165,98 0,00
Zuschüsse 181.969,39 181.969,39 0,00

Ergebnis vor Steuern -218.855,16 -219.697,45 842,29

Steuern vom Einkommen und Ertrag 219,00 0,00 219,00

Gesamtergebnis  (nach Umlage) -219.074,16 -219.697,45 623,29
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